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Antwort der Landesregierung auf eine Kleine Anfrage zur schrift-
lichen Beantwortung 
 
 
 
 
Abgeordneter Thomas Lippmann (DIE LINKE) 
 
 
Erhebung der Unterrichtsversorgung im Schuljahr 2017/2018 
 
Kleine Anfrage - KA 7/1169 
 
 
Vorbemerkung des Fragestellenden: 
 
Zum 20. September 2017 wurden die statistischen Daten zur Unterrichtsversorgung 
an den allgemeinbildenden öffentlichen Schulen im Schuljahr 2017/2018 erhoben. 
Die nachfolgenden Fragen beziehen sich auf diese statistische Erhebung. 
 
 
Antwort der Landesregierung 
erstellt vom Ministerium für Bildung 
 
Namens der Landesregierung beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
Vorbemerkung der Landesregierung: 
 
Der Fragesteller bezieht seine nachfolgenden Fragen explizit auf die am 20. Sep-
tember 2017 erhobenen Daten zur Unterrichtsversorgung an den allgemeinbildenden 
öffentlichen Schulen im Schuljahr 2017/2018.  
Diese Daten wurden vom Landesschulamt ordnungsgemäß erhoben, liegen aber 
noch nicht in verwertbarer Form vor. Sie müssen durch die Schulbehörde geprüft und 
plausibilisiert werden. Dieses Verfahren wird nach derzeitigem Arbeitsstand Ende 
November 2017 abgeschlossen sein.  
Erst dann können die einzelnen nachgefragten Sachverhalte aus den plausibilisierten 
Daten generiert werden, was ebenfalls eines gewissen Aufwandes bedarf.  
 
Darüber hinaus sind die nachgefragten Sachverhalte überwiegend Bestandteil der 
„Regelmäßigen Berichterstattung zur Unterrichtsversorgung und zur Personalaus-
stattung der Schulen in Sachsen-Anhalt“ an den Landtag (Beschluss des Landtages 
vom 15. Mai 2014, LT-Nr. KA: 6/3037/B), die i. d. R. im Januar erfolgt.  
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Im Interesse einer transparenten und auf geprüften Quellen basierenden Darstellung 
wird die Landesregierung keine Zwischenstände von laufenden Erhebungen darle-
gen, die im weiteren Verfahren - nach Abschluss der Plausibilisierung - in Teilen wie-
der korrigiert werden müssten.  
 
Frage 1: 
Wie viele Schülerinnen und Schüler lernen an den öffentlichen Schulen des 
Landes? Bitte gliedern Sie die Angaben nach den einzelnen Schulformen. 
 
Antwort:  
Siehe Vorbemerkung. Die erhobenen Daten werden derzeit geprüft und plausibili-
siert. 
 
Frage 2: 
Wie viele unbefristete Stammlehrkräfte sind an den öffentlichen Schulen des 
Landes eingesetzt?  
Wie viele davon  
a) befinden sich in der Freistellungsphase der Altersteilzeit, 
b) befinden sich in Elternzeit, 
c) sind an andere Behörden abgeordnet, 
d) sind langzeiterkrankt, 
e) sind beurlaubt, 
f) sind aus anderen Gründen mittelfristig nicht verfügbar? 
 
Bitte gliedern Sie die Angaben zusätzlich nach den einzelnen Schulformen und ge-
ben Sie jeweils die Personenzahl und das jeweilige Arbeitsvolumen in VZÄ an. Bitte 
stellen Sie alle Angaben den jeweiligen Angaben aus der Erhebung der Unterrichts-
versorgung des Schuljahres 2016/2017 vom 21. September 2016 gegenüber. 
 
Antwort: 
Siehe Vorbemerkung. Die erhobenen Daten werden derzeit geprüft und plausibili-
siert. 
 
Frage 3: 
Welche Altersstruktur hat die aktive Lehrerschaft (unbefristete Stammlehrkräf-
te ohne die Lehrkräfte in der Freistellungsphase der Altersteilzeit) am 1. August 
2017? 
 
Antwort: 
Siehe Vorbemerkung. Die erhobenen Daten werden derzeit geprüft und plausibili-
siert. 
 
Frage 4: 
Welchen Umfang in VZÄ haben 
a) der zugewiesene Gesamtbedarf, 
b) der tatsächlich erteilte Unterricht, 
c) die Unterrichtsreserve, 
d) das verfügbare Gesamtarbeitsvermögen der aktiven Lehrkräfte? 
 
Bitte gliedern Sie die Angaben nach den einzelnen Schulformen. 
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Antwort: 
Siehe Vorbemerkung. Die erhobenen Daten werden derzeit geprüft und plausibili-
siert. 
 
Frage 5: 
Wie viele Schulen haben eine Unterrichtsversorgung von 
a) 100 Prozent oder mehr, 
b) weniger als 100 Prozent bis zu 95 Prozent, 
c) weniger als 95 Prozent bis zu 90 Prozent, 
d) weniger als 90 Prozent bis 85 Prozent, 
e) weniger als 85 Prozent? 
 
Bitte gliedern Sie die Angaben nach den einzelnen Schulformen. 
 
Antwort: 
Siehe Vorbemerkung. Die erhobenen Daten werden derzeit geprüft und plausibili-
siert. 
 
Frage 6: 
Wie viele Lehrkräfte sind mit welchem Stundenumfang in Fächern eingesetzt, 
für die sie keine Lehrbefähigung oder Unterrichtserlaubnis haben? Bitte glie-
dern Sie zusätzlich nach den Schulformen und den Einsatzfächern und geben 
Sie den Anteil am jeweils zu erteilenden Fachunterricht an. 
 
Antwort: 
Siehe Vorbemerkung. Die erhobenen Daten werden derzeit geprüft und plausibili-
siert. 
 
Frage 7: 
Wie viele Pädagogische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unterrichtsbeglei-
tender (PM) bzw. in therapeutischer Funktion (PM-T) sowie Betreuungskräfte 
(BK) sind an öffentlichen Schulen eingesetzt? 
Wie viele davon  
a) befinden sich in der Freistellungsphase der Altersteilzeit, 
b) befinden sich in Elternzeit, 
c) sind an andere Behörden abgeordnet, 
d) sind langzeiterkrankt, 
e) sind beurlaubt, 
f) sind aus anderen Gründen mittelfristig nicht verfügbar? 
 
Bitte gliedern Sie die Angaben nach den einzelnen Schulformen und geben Sie je-
weils die Personenzahl und das jeweilige Arbeitsvolumen in VZÄ an. Bitte stellen Sie 
alle Angaben den jeweiligen Angaben aus der Erhebung der Unterrichtsversorgung 
des Schuljahres 2016/2017 vom 21. September 2016 gegenüber. 
 
Antwort: 
Siehe Vorbemerkung. Die erhobenen Daten werden derzeit geprüft und plausibili-
siert. 
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Frage 8: 
Welche Altersstruktur haben die aktiven Pädagogischen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter nach Frage 7 (ohne Freistellungsphase der Altersteilzeit) am 1. Au-
gust 2017? 
 
Antwort: 
Siehe Vorbemerkung. Die erhobenen Daten werden derzeit geprüft und plausibili-
siert. 
 
Frage 9: 
Wie viele Grundschulen verfügen 
a) über eine Pädagogische Mitarbeiterin oder Pädagogischen Mitarbeiter für mehr 

als 60 bis zu 100 Schülerinnen und Schülern*), 
b) über eine Pädagogische Mitarbeiterin oder Pädagogischen Mitarbeiter für mehr 

als 100 bis zu 140 Schülerinnen und Schülern*), 
c) über eine Pädagogische Mitarbeiterin oder Pädagogischen Mitarbeiter für mehr 

als 140 bis zu 180 Schülerinnen und Schülern*), 
d) über keine Pädagogische Mitarbeiterin oder Pädagogischen Mitarbeiter? 

 
*) Gesamtschülerzahl der Schule geteilt durch die jeweilige Anzahl der Pädago-
gischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter) 

 
Antwort: 
Siehe Vorbemerkung. Die erhobenen Daten werden derzeit geprüft und plausibili-
siert. 
 


